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Es weihnachtet sehr in der Stadt 
Die Adventzeit samt Punschstandln und Weihnachtsbeleuchtung startete in der Stadt Hollabrunn heuer mit der Einkaufsnacht am  Die Adventzeit samt Punschstandln und Weihnachtsbeleuchtung startete in der Stadt Hollabrunn heuer mit der Einkaufsnacht am  
25. November. Der Baum wurde heuer von Herbert Berger aus Kleinstetteldorf gespendet, ein herzliches Dankeschön dafür! Der gro-25. November. Der Baum wurde heuer von Herbert Berger aus Kleinstetteldorf gespendet, ein herzliches Dankeschön dafür! Der gro-
ße Weihnachtsbaum am Hauptplatz wird übrigens seit vielen Jahren von Privatpersonen gespendet. Es handelt sich immer um einen ße Weihnachtsbaum am Hauptplatz wird übrigens seit vielen Jahren von Privatpersonen gespendet. Es handelt sich immer um einen 
Baum, der in jedem Fall gefällt worden wäre – nur übernehmen das in diesem Fall die Stadtwerke im November. Baum, der in jedem Fall gefällt worden wäre – nur übernehmen das in diesem Fall die Stadtwerke im November. 

Bürgermeister Ing. Alfred Babinsky und der Gemeinderat der Stadtgemeinde Hollabrunn wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  Bürgermeister Ing. Alfred Babinsky und der Gemeinderat der Stadtgemeinde Hollabrunn wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches und gesundes Jahr 2023!und ein glückliches und gesundes Jahr 2023!
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Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag von 15-17 Uhr 
Freitag von 9-10 Uhr
Parteienverkehr im Stadtamt
Montag bis Freitag von 8-12 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 16-18 Uhr
Bürgerservice im Rathaus
Frau Claudia Keck: 02952 / 2102-221

ASZ Abfallsammelzentrum
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8-11 Uhr 
Freitag 13-18 Uhr
Museum „Alte Hofmühle“ 
Sonntag & Feiertag 9:30-12 Uhr
Stadtbücherei Hollabrunn
Dienstag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr 
Donnerstag 17-19 Uhr, Freitag 16-18 Uhr 
Weihnachts-, Semester- und Osterferien geschlossen. 
Regionenshop
Montag, Dienstag, 10-15 Uhr  
Mittwoch, Donnerstag 10-18 Uhr, Freitag 15-21 Uhr

Ärzte-Wochenenddienste in Hollabrunn

Leider lagen bei Redaktionsschluss die Bereitschafts-
dienste für das kommende Quartal noch nicht vor. 
Die jeweils aktuellen Wochenenddienste finden Sie auf 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/
service/wochenenddiensteservice/wochenenddienste

Dr. Fehrmann, Göllersdorf, 02954/2223 
Dr. Göttl, Hollabrunn, 02952/20525  
Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga, Hollabrunn, 02952/30280 
Dr. Leeb Gunther, Hollabrunn, 02952/2464 
Dr. Edith Lackner, Wullersdorf, 02951/85460 
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert, Hollabrunn, 02952/3293

INFORMATIONSINFORMATIONS
SERVICESERVICE

REGIONALES
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Landtagswahl 29. Jänner 2023
Die Stadtgemeinde Holla-
brunn versendet an alle 
Wahlberechtigten Gemeinde-
bürger:innen die sogenannte 
Wählerverständigung. Darin 
ist der Ort des zuständigen 
Wahllokales und die dazuge-
hörige Wahlzeit abgedruckt. 
Wir ersuchen alle Wähler:in-
nen diese Wählerverständi-
gung zur Wahl mitzubringen!

Wahlkarten
Schriftliche Anträge für 
die postalische Zusendung 
von Wahlkarten sind bis 25. 
Jänner möglich, schriftliche 
oder mündliche Anträge bei 
persönlicher Abholung bis 
27. Jänner, 12 Uhr. Bitte 
unbedingt Identifikations-
nachweis mitbringen bzw. 
mitsenden!

Heinrich Pfeffer verlässt Rathaus

30 Jahre war Heinrich Pfef-
fer im Gemeindedienst, im 
September ging er in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Pfeffer war lange Jahre 
für die hausinterne Lohn-
verrechnung verantwort-
lich, die letzten 10 Jahre 
wechselte er in die Stadt-
direktion. Hier begleitete er 
sämtliche Gemeinderatssit-

zungen, wickelte den Jahr-
markt ab und war die gute 
Seele des Hauses – nicht 
nur für Bürgermeister und 
Stadtamtsdirektor, denen er  
bei Anliegen jeglicher Art 
zur Hand ging. BGM Ing.
Alfred Babinsky bedankt 
sich für Pfeffers Verlässlich-
keit und seine langjährigen 
Dienste.  

Jeden Tag ein neues Türl 
Um die Zeit bis Weihnachten zu verkürzen, stellen wir auf 

Facebook täglich eine Katastralgemeinde 
oder ein schönes Plätzchen in unserer Stadt 
vor. Die Fotos wurden uns vom Fotoclub 
Hollabrunn zur Verfügung gestellt. Entde-
cken Sie tollen Ansichten unserer Gemeinde! 
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Liebe Hollabrunnerinnen, 
liebe Hollabrunner!
Zum Jahresende blicke ich erneut auf ein Jahr voll 
unerwarteter Herausforderungen zurück. Nach zwei 
Jahren COVID mit all seinen gesundheitlichen, so-
zialen und wirtschaftlichen Facetten erreicht uns 
nun die massivste Teuerungswelle seit über 40 Jah-
ren. Jeder einzelne spürt sie, allem voran die stei-
genden Energiekosten und natürlich auch ein großer 
Betrieb, wie die Stadtgemeinde einer ist. 

Wir nehmen das Thema Energiesparen sehr ernst 
und schöpfen – wie jeder Private auch – alle Möglichkeiten aus. Manche davon 
sind für die Öffentlichkeit unsichtbar, wie die Optimierung von Heizkurven, der 
Einsatz von Steckerleisten an Schreibtischen oder die Temperaturabsenkung in 
Innenräumen. Andere sind sehr wohl sichtbar und haben auch viel mit der Le-
bensqualität in unserer Stadt zu tun, wie der Betrieb der Kunsteisbahn oder die 
Weihnachtsbeleuchtung. So haben wir erst vor der heurigen Saison die Kunsteis-
bahn vergrößert und wollen Ihnen diese beliebte und gesunde Freizeitattraktion 
selbstverständlich nicht vorenthalten. Wir haben uns für einen Kompromiss ent-
schieden, genau wie bei der Weihnachtsbeleuchtung: Weniger Betriebstage, die 
wir bei der Kunsteisbahn auch von den Außentemperaturen abhängig machen, 
bringen große Einsparungen, ohne komplett zu verzichten. 

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde, die diese Maßnahmen nicht nur mittragen, sondern 
teilweise sogar initiiert haben. Auch den Kolleginnen und Kollegen im Gemein-
derat möchte ich in diesem Zusammenhang danken: Obwohl wir nicht immer 
einer Meinung waren, waren alle immer um eine Lösung bemüht. 

So wünsche ich auch Ihnen trotz allem eine besinnliche Weihnachtszeit, gute 
Gesundheit und viel Kraft, auch Ihre Herausforderungen zu stemmen. Genießen 
Sie die Zeit mit Ihren Liebsten und nutzen Sie die Feiertage um zur Ruhe zu 
kommen und Ihre Reserven wieder aufzufüllen. Blicken wir zuversichtlich ins 
Neue Jahr!

Ihr

P.S.: Auch die Wirtschaftstreibenden haben es derzeit nicht leicht, deshalb freut 
es mich sehr, dass viele Unternehmerinnen und Unternehmer die Hollabrunner 
Gutscheincard als Weihnachtsgeschenk für ihre Belegschaft nützen. Herzlichen 
Dank dafür! Sie brauchen kurzfristig ebenfalls noch ein Geschenk? Die Karte 
erhalten Sie bei uns im Rathaus, bei der HoMaG und in jeder Hollabrunner Bank!

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Wie jedes Jahr bittet die Stadtgemein-
de Hollabrunn im Jänner zur Kinder-
garteneinschreibung für jene Kinder, 
die zwischen September 2023 und 
August 2024 im Kindergarten be-
ginnen werden. Gleichzeitig wird 
auch immer der Bedarf für die Nach-
mittagsbetreuung abgefragt, um die 
Personalsituation für das kommende 
Jahr bestmöglich planen zu können. 
Die Einschreibung für einen Kin-
dergarten im Stadtgebiet und den 
Kindergarten Magersdorf findet 
zentral im Stadtsaal statt: 
Di, 10. 1., 8-12 und 16-18 Uhr
Mi, 11. 1., 8-12 Uhr 
Die Einschreibung für alle 
weiteren Kindergärten fin-
det im Kindergarten der  
jeweiligen Katastralgemeinde statt. 
Aspersdorf: 16. 1., 14:30-16:30 Uhr
Breitenwaida: 12. 1., 13-16 Uhr
Enzersdorf/Thale: 9. 1., 14:30-16 Uhr
Oberfellabrunn: 10. 1., 13-15 Uhr

Arbeiten im Kindergarten
Die Stadtgemeinde sucht lau-
fend Betreuer:innen im Kinder-
garten. Interesse? Bewerbun-
gen richten Sie bitte direkt an  
stadtgemeinde@hollabrunn.gv.at.  
Diese und ande-
re Jobausschrei-
bungen finden Sie 
im Internet auf  
www.hollabrunn.gv.at

Einschreibung für den 
Kindergarten 2023/24

INFOINFOREGIONALES

 © pixabay.com

Bürgermeister KR Ing. Alfred Babinsky



 -4-

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Städtische Bestattung: Eine Abteilung stellt sich vor

Wenn man einen geliebten 
Menschen verliert, ändert 
sich plötzlich die ganze Le-
benssituation. Die Städti-
sche Bestattung Hollabrunn 
unterstützt die Hinterblie-
benen in dieser schwierigen 
Zeit bei der Organisation 
der Verabschiedung und 
nimmt auf Wunsch soviele 
Wege wie möglich ab. 

tungen in die Wege leiten. 

Organisation abnehmen
Wenn ein geliebter Mensch 
stirbt sind viele Entschei-
dungen zu treffen, die für 
die Hinterbliebenen oft eine 
große Hürde sind. 
Die Mitarbeiter der Städti-
schen Bestattung begleiten 
bei der Organisation der 
Trauerfeier und koordinie-
ren Termine mit Friedhofs-
verwaltung, Pfarre oder 
Trauerredner. Sie unter-
stützen bei der Auswahl 
von Musik, der Gestaltung 
der Trauerdrucksorten und 
übernehmen auf Wunsch 
den Kontakt zu Gärnterei-
en oder Steinmetzbetrie-
ben. Sogar die Abrechnung 
mit allen Dienstleistern und 
sogar einer Ablebens- oder 
Sterbeversicherung kann 
die Bestattung übernehmen. 

Als 100%ige Tochter der Stadtgemeinde ist die Städtische Bestattung Hollabrunn ein eigenes Unternehmen, dem GF Josef Goll vorsteht. Als 100%ige Tochter der Stadtgemeinde ist die Städtische Bestattung Hollabrunn ein eigenes Unternehmen, dem GF Josef Goll vorsteht. 

Schulcampus: Das größte Bauvorhaben der Gemeinde 

24 Stunden Rundum Service
Nach einem Sterbefall 
muss der Tod offiziell von 
einem Arzt festgestellt und 
bescheinigt werden. Tritt 
ein  Sterbefall zuhause ein, 
können Sie sich direkt an 
die Bestattung wenden, die 
die dann umgehend den 
zuständigen Totenbeschau-
arzt kontaktiert und die Ab-

holung des Verstorbenen 
veranlasst. Auch ist eine 
Meldung am Standesamt 
notwendig. Mit den notwen-
digen Dokumenten über-
nimmt auch diesen Weg 
gerne die Bestattung.
Das Team der Bestattung 
Hollabrunn ist unter der Te-
lefonnummer 02952/2102-
500 rund um die Uhr er-
reichbar – 24 Stunden am 
Tag, 7 Tage die Woche, 52 
Wochen im Jahr.

Individuelle Wünsche 
ermöglichen
Eine Trauerfeier kann so in-
dividuell sein wie der Ver-
storbene. Gemeinsam mit 
den Hinterbliebenen plant 
und organisiert die Bestat-
tung die Bestattung auf 
einem Friedhof in Holla-
brunn und Umgebung oder 
auch überall anders, bspw. 
in Wien. Neben der traditio-
nellen Erdbestattung, kann 
die Städtische Bestattung 
auch Feuer- oder Naturbe-
stattungen oder sogar Do-
nau- oder Diamantbestat-

Rund um die Uhr erreichbar
Im Sterbefall ist die Städti-
sche Bestattung jederzeit 
für Sie unter 02952/2102-
500 erreichbar.

Mai 2022
Manchmal hat der Foto-
graf Glück und ein Bagger 
schaufelt sich selbst in die 
Höhe. Der Tiefbau beginnt!

Juni 2022
Die Spundwände sind ge-
schlagen um die Tiefbau-
bereiche von umliegendem 
Erdreich abzugrenzen. 

August 2022 
Die Kellerräume nehmen Ge-
stalt an, auch die Fundamen-
te kann man langsam an den 
grauen Punkten erkennen. 

Dezember 2022
Der Grundriss ist schon gut 
sichtbar. Im ersten Gebäue-
deteil wurde bereits mit dem 
Holz-Hochbau begonnen.
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AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Mehrere Vorschreibungen im ersten Quartal
Anfang des Jahres stellt die Finanzabteilung der Stadtgemeinde Hollabrunn auf eine neue Software um, wodurch es im ersten Quartal Anfang des Jahres stellt die Finanzabteilung der Stadtgemeinde Hollabrunn auf eine neue Software um, wodurch es im ersten Quartal 
zu mehreren Vorschreibungen kommen wird. zu mehreren Vorschreibungen kommen wird. 

In der Finanzabteilung wer-
den Vorschreibungen wie 
Grundsteuer, Kanalbenüt-
zungsgebühr, Wasser  uvm. 
ausgeschickt. Das System 
wird Anfang des Jahres auf 
eine neue Software umge-

stellt, die den aktuellen und 
vor allem zukünftigen An-
fordernissen entspricht. 
Diese Umstellung macht es 
notwendig, das erste Quar-
tal 2023 auf mehrere Vor-
schreibungen zu splitten. 

Der Gesamtbetrag ändert 
sich dadurch selbstverständ-
lich nicht, jedoch kann es 
vorkommen, dass die Vor-
schreibung auf zwei Etappen 
zugeschickt wird.
Es besteht übrigens die 

Möglichkeit die Zustellun-
gen auf E-Mail umzustel-
len: Bitte wenden Sie sich 
an finanzverwaltung@hol-
labrunn.gv.at), 02952 2102 
oder Sie besuchen uns im 
Rathaus!

Möbel
nach Maß

Küche 
nach Maß

Info: 0676 7648881
www.mtm.co.at 

Mistelbach
Zufahrt neben LIDL

Wohnraum, Bad, WC
Büro, Ordination uvm.

Europas Nr. 1
Größter Küchenhersteller in EU.

Am 25.11., dem internationa-
len Gedenktag für alle Frauen 
und Mädchen, die Opfer von 
Gewalt wurden, wurde vor 
dem Rathaus gemeinsam mit 
Frauen für Frauen und ande-
ren Institutionen unter Betei-
ligung vieler politischer Ver-
treter von BGM Ing. Alfred 
Babinsky die Fahne gehisst.
Die Fahne und die begleiten-
de Plakatkampagne soll ei-
nerseits Bewusstsein für die 

Thematik schaffen und vor 
allem Mut machen: Mut für 
Betroffene, Gewalt zu erken-
nen, die Scham zu überwin-
den und einen Ausweg zu su-
chen; und Mut für Menschen, 
die Gewalt erahnen, das aus-
zusprechen und Betroffenen 
so einen Weg aus der Situa-
tion heraus aufzuzeigen.

16 Tage gegen Gewalt an Frauen
Gemäß § 3, Abs, 3 NÖ 
Hundehaltegesetz müssen 
alle Hunde an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich mit 
Maulkorb ODER an der 
Leine geführt werden.
Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential, auch bekannt 
als „Listenhunde“, bei denen 
auf Grund ihrer wesensmä-
ßig typischen Verhaltenswei-
se, Zucht oder Ausbildung 
eine gesteigerte Aggressivität 
und Gefährlichkeit gegen-
über Menschen und Tieren 
vermutet wird müssen gemäß 
§ 3, Abs. 4 i.V.m. Abs. 5 an 
öffentlichen Orten im Orts-
bereich immer mit Maulkorb 
UND an der Leine geführt 
werden. Diese Regelungen 
gelten aber auch außerhalb 
des Ortsbereiches  

• in öffentlichen Verkehrs-
mitteln,
• in Schulen, Kindergärten, 
Horten und sonstigen Kin-
derbetreuungseinrichtungen
• auf Spielplätzen,
• an Orten an denen übli-
cherweise größere Menschen-
ansammlungen auftreten, wie 
z.B. in Einkaufszentren, Frei-
zeitparks, Gaststätten und Ba-
deanlagen, 
• bei Veranstaltungen,
• in beengten Räumen wie 
z.B. Aufzügen, Gondeln,
• und sofern es eine Situa-
tion erforderlich macht.

Hundehalter aufgepasst

Listenhunde
American Staffordshire 
Terrier, Bullterrier, Stafford-
shire Bullterrier, Dogo Ar-
gentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler und Tosa Inu.

Frauenhelpline gegen Frauenhelpline gegen 
Gewalt: 0800 222 555. Gewalt: 0800 222 555. 
www. frauenfuerfrauen.atwww. frauenfuerfrauen.at
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ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

BGM Ing. Alfred Babinsky 
und die zuständige STR Mag. 
Sabine Fasching danken allen 
Beteiligten für die Durchfüh-
rung der Arbeiten, allen voran 
den Mitarbeitern der Stadt-

Pflanzrekord 2022 in Hollabrunn: 167 Jungbäume gesetzt

werke Hollabrunn. „Bei der 
Auswahl der Bäume haben 
wir wieder auf deren Klima-
tauglichkeit geachtet und dar-
auf, dass es insekten- und vo-
gelfreundliche Gehölze sind“, 

so Fasching. „Gemeinsam mit 
Stadtwerke-Mitarbeiter Ste-
fan Kirchhofer wurde auch 
der passende Standort für die-
se Bäume gefunden.“  
„Wir sind derzeit mit vielen, 
sehr unterschiedlichen Heraus-
forderungen konfrontiert. Die 
Klimawandelanpassung ist 
eine davon, und ich bin stolz, 
dass wir als Stadtgemeinde 
gleich mehrere Wege einge-
schlagen haben, um dem ent-
gegenzutreten,“ verweist Ba-
binsky auch auf die Tätigkeiten 
der KLAR! Göllersbach. 
Von den 97 Jungbäumen, 
die im Herbst auf öffentli-
chen Flächen der Gemeinde 
Hollabrunn eingesetzt wur-
den, stammen 50 Stück von 
der Natur im Garten-Ak-
tion „Tree Run“. Bürger:in-

Foto vlnr: Stadtwerke-Leiter Thomas Bauer, STR Sabine Fasching, Stefan 
Kirchhofer, BGM Alfred Babinsky

nen haben diese durch ihre 
Teilnahme an der Aktion 
„erlaufen“, die Setzlinge wur-
den in Eggendorf im Thale 
gepflanzt. In Summe konnte 
die Stadtgemeinde im Jahr 
2022 ihren Baumbestand um 
167 neue Bäume erweitern. 
Der Großteil davon sind Neu-
pflanzungen, nur etwa 10 % 
sind Ersatzpflanzungen für 
abgestorbene Bäume, deren 
Entfernung die Österreichi-
schen Bundesforste angeord-
net hatten. Bedingt waren die 
Fällungen vor allem durch 
Hitze- und Trockenstress in 
Folge der Klimakrise und der 
damit höheren Anfälligkeit 
der Bäume für Schädlings-
befall. Die nächsten Baum-
pflanzungen sind für Früh-
jahr 2023 vorgesehen.

Um Bäume auf öffentlichem 
Grund künftig besser zu 
schützen, wurde die Baum-
schutzverordnung von 2006 
auf Initiative von Grün-
raum-STR Mag. Sabine 
Fasching überarbeitet und 
in der Gemeinderatssitzung 
einstimmig beschlossen.    
„Der Erhalt des bestehenden 
Baumbestandes ist ange-
sichts der Klimakrise extrem 
wichtig“, erklärt Fasching. 
„Großgewachsene Altbäume 
sind wertvoll für Ökosystem 
und Lebensqualität. Ein neu 
gesetzter Jungbaum kann 
diese Funktion erst in Jahr-
zehnten erfüllen.“ Ab sofort 
sind mit der neuen Verord-

Neue Baumschutzverordnung
Nachschärfungen im Bereich Baumschutz auf Baustellen und Nachschärfungen im Bereich Baumschutz auf Baustellen und 
mehr Ersatzpflanzungen wurden einstimmig beschlossen.mehr Ersatzpflanzungen wurden einstimmig beschlossen.

nung für jeden entfernten 
Baum, dessen Stammdurch-
messer größer als 25 Zenti-
meter ist, zwei neue Bäume 
zu pflanzen.   
Dem Baumschutz im Be-
reich von Baustellen wurde 
besondere Aufmerksam-
keit zuteil: Entsprechende 
Baumschutzmaßnahmen 
und die Festlegung von fi-
nanziellen Konsequenzen 
bei Nichteinhaltung sind 
nun in der Baumschutz-
verordnung verankert, ein 
Merkblatt für Baumschutz 
auf Baustellen und damit 
ergänzte Einreichformulare 
zu Bauvorhaben sollen für 
mehr Nachdruck sorgen.

Im  Oktober folgten einige 
fach- und sachkundige Bür-
ger:innen der Einladung der 
Stadtgemeinde Hollabrunn, 
ihr Wissen über alte Brunnen 
oder versteckte Quellen zu 
teilen. Manche von ihnen wa-
ren großartig vorbereitet, sie 
brachten markierte Stadtplä-
ne oder geologische Karten. 
Einige mögliche Standorte 

Quellensuche gestartet
von Brunnen und Quellen 
konnten bereits übereinstim-
mend ermittelt werden. In 
einem nächsten Schritt lud 
die Stadtgemeinde Holla-
brunn zu einer Begehung der 
möglichen Standorte ein, um 
die Punkte genau zu erheben. 
Ziel ist es, diese alten Quellen 
wiederzufinden und u. A. zur 
Bewässerung zu verwenden. 

vlnr: BGM Alfred Babinsky, STR Sabine Fasching, Thomas Bauer, STR 
Josef Keck, Andreas Leeb
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Die Trennfarbe 
2023: Gelb.
Neu im Gelben Sack und in der 
Gelben Tonne: Sackerl, Folien, 
Fleischtassen und Plastikbecher.

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen 
jetzt in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. 
Danach werden sie sauber getrennt und Wertstoffe 
bleiben länger im Kreislauf.

Hollabrunn machts einfach

insgelbe.at
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ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

Niederösterreich hat als ers-
te Region Europas die Kli-
maziele des Landes auf die 
Gemeindeebene herunter-
gebrochen. Bis 2030 soll die 
Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen massiv redu-
ziert werden: So soll etwa 
der Bestand an Öl-Heizun-
gen am gesamten Gemein-
degebiet um 70 % reduziert 
werden, denn derzeit bele-
gen Gas- und Ölheizungen 
in Niederösterreich Platz 1 
und 5.
In Hollabrunn wurden 
2021 besonders viele Hei-
zungen auf erneuerbare 
Heizungen umgestellt, in 
gemeindeeigenen Objek-

Auszeichnung als Pioniergemeinde im Klimaziel Öl & Gas
Erneuerbare Energie und Einsparungen waren in der Stadtgemeinde Hollabrunn schon lange vor der derzeitigen Energiesituation ein Erneuerbare Energie und Einsparungen waren in der Stadtgemeinde Hollabrunn schon lange vor der derzeitigen Energiesituation ein 
zentrales Thema. Für diese Bemühungen wurde die Gemeinde nun von LH-Stv. Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde ausgezeichnet. zentrales Thema. Für diese Bemühungen wurde die Gemeinde nun von LH-Stv. Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde ausgezeichnet. 

ten gibt es mittlerweile 
keine einzige mehr.

100 %-Förderung für 
Einkommensschwache
Für Umrüstungen von be-
stehenden Öl- oder Gas-
heizungen auf erneuerbare 
Heizsysteme gibt es derzeit 
Top-Förderungen von bis zu 
10.500 € (Öl) bzw. 12.500 € 
(Gas). Details dazu und 
Tipps für die Umstellung 
finden Sie bei der Energie-
beratung NÖ unter www.
energie-noe.at/raus-aus-
dem-oel
Für den Umstieg auf ein 
klimafreundliches Heiz-
system bekommen ein-

kommensschwache Haus-
halte ab sofort bis zu 100 % 
gefördert. Infos dazu finden 

Sie unter www.energie-
noe.at/sauber-heizen-fuer-
alle.

vlnr: Abg.zLT Georg Ecker, STR Josef Keck, BGM Alfred Babinsky, LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, eNu-GF Herbert Greisberger und Thomas 
Bauer; Credit: Sebastian Philipp
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Die wissbegierige LEA-
DER Region Weinviertel-
Manhartsberg präsentierte 
in einer gemeinsamen Ta-
gung mit den drei KLAR!s 
Göllersbach, Retzerland 
und Horn sowie der KEM 
Schmidatal gelungene Maß-
nahmen aus den Themen-
bereichen Wasserrückhalt 
sowie klimafitte und natur-
nahe Bepflanzung. Der Fo-
kus der Veranstaltung lag 
auf der Präsentation viel-
fältiger Beispiele aus ganz 
Niederösterreich, die Prä-
sentatoren sowie auch die 

Zuhörer waren Bürgermeis-
ter:innen, Umweltgemein-
derät:innen, Mitarbeiter:in-
nen aus Bauamt, Bauhof, 
Straßenmeistereien uvm.

Abschauen erwünscht!
Doch es gibt schon gute Bei-
spiele zur gelungenen An-
passung an die Folgen des 
Klimawandels. Zahlreiche 
Praktiker:innen informierten 
sich, wie sie die Folgen des 
Klimawandels mit den vor-
handenen Mitteln bestmög-
lich abfedern können. Nach 
jeder Präsentationsrunde 

konnten die Teilnehmer in 
kleineren Gruppen noch ver-
tiefende Fragen stellen und die 
Ideen so auf Umsetzbarkeit in 
ihrer Ausgangslage prüfen. 
Unter dem Motto der Tagung 
„Abschauen ist erwünscht“ 

Neue Ideen für klimafitte Region
Vertreter der KLAR! Göllersbach und eine große Abordnung der Hollabrunner Stadtwerke informierten sich Vertreter der KLAR! Göllersbach und eine große Abordnung der Hollabrunner Stadtwerke informierten sich 
bei der regionalen Klimatagung „Klimafit in die Zukunft: Die neue Praxis in Gemeinden“ im Retzer Althof.bei der regionalen Klimatagung „Klimafit in die Zukunft: Die neue Praxis in Gemeinden“ im Retzer Althof. Göllersbach 

Hollabrunn & Göllersdorf

Weitere Informationen auch auf:
https://www.klar-goellersbach.at/https://www.klar-goellersbach.at/
https://www.facebook.com/klargoellersbachhttps://www.facebook.com/klargoellersbach

nahmen auch Mitarbeiter:in-
nen und Stadt- bzw. Gemein-
derät:innen der Gemeinden 
der KLAR! Göllersbach, 
Hollabrunn und Göllersdorf, 
viele tolle Ideen mit in unsere 
KLAR! Region.

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1 02.11.22   12:2102.11.22   12:21

Die KLAR! Göllersbach war mit vielen Teilnehmer:innen vertreten: STR 
Sabine Fasching, GR Shurga Schrammel (Göllersdorf), GR Thomas Bauer, 
Abg.z.LT GR Georg Ecker mit Magdalena Geinzer (KLAR!) und Renate 
Mihle (LEADER) sowie ein großes Team der  Stadtwerke Hollabrunn.
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„Ein Glasfasernetz ist ein 
wichtiger Schritt um die Di-
gitalisierung in unserer Ge-
meinde voranzutreiben. In 
dem Projekt der Speed Con-
nect wird die Infrastruktur in 
der Stadt und in allen Katas-
tralgemeinden parallel ver-
legt, sodass auch die Bürger 
in den kleineren Orten nicht 
länger auf eine schnelle, sta-
bile Internetverbindung war-
ten müssen“, zeigt  BGM Ing. 
Alfred Babinsky die Vorteile 
des zweiten Bieters auf. 

Keine Anbieterbindung 
Die Speed Connect stellt 

Breitbandausbau in allen Orten der Großgemeinde Hollabrunn
Im Herbst präsentierten gleich zwei Unternehmen ihre Vorgehensweise vor den Gemeinderät:innen. Im Anschluss an die zweite Im Herbst präsentierten gleich zwei Unternehmen ihre Vorgehensweise vor den Gemeinderät:innen. Im Anschluss an die zweite 
Präsentation, bei der alle Fraktionen anwesend waren, bestätigten alle Anwesenden, dass mit Speed Connect Netzwerkserrich-Präsentation, bei der alle Fraktionen anwesend waren, bestätigten alle Anwesenden, dass mit Speed Connect Netzwerkserrich-
tungs GmbH weitergearbeitet werden soll. tungs GmbH weitergearbeitet werden soll. 

ein bundesweit offenes Netz 
her, das den Endkunden 
die freie Wahl des Inter-
netanbieters lässt. In einem 
Schwung könnten die Stadt 
und alle Katastralgemein-
den flächendeckend mit 
Glasfaseranschlüssen aus-
gerüstet werden. Der Pro-
jektzeitplan sieht eine Fer-
tigstellung innerhalb von 
eineinhalb Jahren ab Pro-
jektstart vor.
„Von der Zentrale bis ins 
Haus wird echte Glasfaser 
als Punkt-zu-Multipunkt-
Anbindung verlegt. Unter-
schiedliche Lichtfarben 

ermöglichen aber ebenso 
nahezu unbegrenzte Ka-
pazitäten wie eine Punkt-
zu-Punkt-Anbindung, bei 
wesentlich geringerem 
Energieeinsatz“, erklärt 
STR Ing. Josef Keck die 
innovative Ausführung. 
Durch den Einsatz von Spe-
zialgeräten werden außer-
dem die baulichen Eingriffe 
wesentlich kleiner gehalten, 
die Grabungen werden in 
den meisten Fällen inner-
halb eines Tages wieder ver-
schlossen. Für die Gemein-
de entstehen keine Kosten, 
da das Geschäftsmodell auf 

den Nutzungsgebühren der 
Infrastruktur durch die Pro-
vider beruht. 

Arbeitsplätze für Hollabrunn
Die Speed Connect hat be-
reits jetzt starken Hollabrunn 
Bezug, als CEO fungiert 
nämlich der Hollabrunner Jo-
achim Otte. In naher Zukunft 
wird für die Speed Connect 
in Hollabrunn außerdem ein 
Lager entstehen, auch Ottes 
zweites Unternehmen, die 
Pronovum GmbH, hat bereits 
eine Betriebsansiedelung in 
der Bezirkshauptstadt in die 
Wege geleitet. 

In der Unteren Zeile in Al-
tenmarkt im Thale war die 
Inschrift auf der Barock-
säule stark verwittert und 
kaum mehr zu lesen, auch 
ein Bruch war zu sehen. Auf 
Initiative von OV Günther 
Edelmüller beauftragte die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
Mag. Michael Öllinger mit 
der Restaurierung. 
„Marterl sind allgegenwär-
tiger Bestandteil der Land-
schaft und erhaltenswertes 
Kulturgut. Wir veranlassen 
laufend Restaurierungen“, 
so die für Kleindenkmäler 
zuständige STR Mag. Sabi-
ne Fasching.   
„Es ist beeindruckend, wie 
durch die kundige Hand des 
Restaurators dieses Kultur-
gut wieder erstrahlt,“ bedankt 
sich BGM Ing. Alfred Babins-

Altenmarkter Marterl restauriert

ky gemeinsam mit STR Fa-
sching bei Mag. Öllinger für 
seine professionelle Arbeit. 

vlnr: OV Günther Edelmüller, 
STR Sabine Fasching, BGM  
Alfred Babinksy

In Kooperation mit der Jus-
tizanstalt Sonnberg wurden 
im Herbst sämtliche Fried-
hofstore aufgearbeitet: Die 
teilweise sehr kunstvoll 
gearbeiteten Portale aus 
Schmiedeeisen wurden ab-
geschliffen, neu grundiert 
und gestrichen. „Die Zu-
sammenarbeit funktioniert 
wie immer reibungslos“, 
bedankt sich STR Wolf-
gang Scharinger bei Justiz-
wachebeamten Christian 
Zimmermann. Begonnen 
wurde mit den Toren der 
Friedhöfe in Breitenwaida 
und Sonnberg, nach und 
nach wurden auch jene der 
Friedhöfe Eggendorf im 
Thale, Enzersdorf im Thale, 
Weyerburg und Hollabrunn 

Friedhofstore erstrahlen in 
neuem Glanz

aufgearbeitet. „Durch die 
Lackierung wurden die teils 
sehr alten Stücke nicht nur 
verschönert, sondern auch 
geschützt“, ergänzt Josef 
Goll von der Städtischen 
Bestattung.

vlnr: Josef Goll, Christian 
Zimmermann, STR Wolfgang 
Scharinger
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Feuerwehrdrohne im Einsatz

Nicht nur das Land NÖ, 
auch die EVN feiert heuer 
ihr 100jähriges Bestehen. 
Unter dem Motto „EVN100 
für NÖ“ führen  Mitarbei-
ter:innen innerhalb der Ar-
beitszeit gemeinnützige oder 
nachhaltige Aktionen durch. 
Im November werkten sie 
für die Stadtgemeinde Hol-
labrunn und renovierten ein 
Bushütterl in der Wolfsbrun-
nerstraße in Sonnberg. 
In nur einem Tag wurden 
die Bretter gestrichen und 
getauscht und die Fenster er-

Bushütterl in Sonnberg instand gesetzt 
neuert. Auch die Innenwän-
de sind jetzt wieder weiß, 
für mehr Licht im Innen-
raum wurde sogar ein drittes 
Fenster eingebaut. 
STR Ing. Josef Keck und 

STR Ing. Günter Schnöt-
zinger übergab die von der 
Stadtgemeinde finanzierte 
Spezialdrohne an Komman-
dant Markus Pfeifer. Weni-
ge Stunden nach der Inbe-
triebnahme und Herstellung 
der Einsatzbereitschaft 
wurde die Drohne bereits zu 
ihrem ersten Einsatz im Be-
zirk, einer Personensuche, 
angefordert. 
Mittels Wärmebildkamera 
kann die Drohne Personen 
aufspüren oder vorab die 
Lage erkunden und mög-

liche Gefahrenquellen für 
die Einsatzmannschaft er-
kennen. Das Gerät ist sehr 
kompakt und kann in we-
niger als einer Minute ge-
startet werden. Sollte die 
Einsatzdrohne benötigt 
werden, ist lediglich die je-
weilige alarmierende Stelle 
(meist Landeswarnzentrale 
NÖ) zu kontaktieren. 

Überall LEDs
Dass die Stadtgemeinde be-
reits vor der Energiekrise 
Projekte initiiert hat, um 
Energiekosten zu sparen, 
macht sich in der derzeiti-
gen Situation noch stärker 
bemerkbar: „Beschlossen 
wurde die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf 
LED bereits 2020, zwei 
Jahre später haben wir 3.706 
Beleuchtungsköpfe aus-
getauscht“, berichtet BGM 
Ing. Alfred Babinsky über 
die Finalisierung der Arbei-
ten. 
„Die Einsparung durch den 
Lampentausch wird sich auf 
etwa 50% des bisherigen 
Verbrauches belaufen“, ist 
STR Ing. Josef Keck be-
geistert von der Energieef-
fizienz der neuen Leuchten.  

vlnr: Tobias 
Hofmann, Markus 
Ziegler, Thomas 
Bauer, Philipp Dafert, 
Herbert Steinhauser, 
STR Josef Keck, 
Helmut Schachamayr, 
Werner Klampfer, 
Reinhold Ramharter, 
Christoph Ramharter 
kurz vor Fertigstellung

Stadtwerke-Leiter Ing. Tho-
mas Bauer bedanken sich 
herzlich bei den Mitarbei-
tern des EVN-Service Cen-
ter Hollabrunn – das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen! 

vlnr: OBI Stefan Kletzander, STR 
Günter Schnötzinger, Kommandant 
HBI Markus Pfeifer

Vergangenes Jahr wurde 
gemeinsam mit den Ge-
meinden Grabern und Wul-
lersdorf die Teilnahme am 
Projekt Radbasisnetz von 
NÖ.Regional beschlossen. 
Durch diese Initiative des 
Landes NÖ soll die Rad-
infrastruktur für den All-
tagsradverkehr verbessert 
und attraktiviert werden. 
Ziel des Radbasisnetzes ist 
die Erschließung der Ka-
tastralgemeinden der Stadt-
gemeinde Hollabrunn, aber 
auch die Anbindung der 
Nachbargemeinden unter-
einander.
Dazu werden seitens der Nö 
Landesregierung Fördergel-
der für die Planung (100 %) 
und Errichtung (60 %) zur 
Verfügung gestellt. Durch 
diese großzügige Unter-
stützung konnte die Finan-
zierung einiger Teilprojekte 
im Nachtragsvoranschlag 
beschlossen und vergeben 
werden.

Alltagsradwegenetz wächst
Im ersten Bauabschnitt 
wurden Teilstücke der 
Verbindungen Oberfel-
labrunn-Hollabrunn und 
Wolfsbrunn-Hollabrunn 
fertiggestellt und für den 
Radverkehr freigegeben.
Die Gesamtlänge der be-
reits fertig gestellten Rad-
wege beträgt rd. 1.850 m, 
die breite der Asphaltie-
rung beträgt 3 m plus je-
weils 0,5 m Bankett auf 
beiden Seiten. Die Baukos-
ten betragen etwa 250.000 
Euro. 

vlnr: GR Peter Tauschitz, Thomas Bauer, STR Josef Keck, GR Georg Ecker und  
BGM Alfred Babinsky beim Radweg nach Oberfellabrunn
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BreitenwaidaBreitenwaida
Am Hagenweg wurde die 
Wasserleitung erneuert und 
ein neuer Regenwasserka-
nal verlegt. Im Zuge dessen 
wurde auch der Parkplatz 
gegenüber dem Bahnhof 
erneuert. Die Parkplatzaus-
fahrt, die Einmündung des 
Hagenweg in die Landesstra-
ße Bahnstraße und die Park-
plätze des Gasthaus Wasser 
wurden zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit bau-

lich getrennt. Beim Parkplatz 
wurde Platz für eine Radser-
vicestation geschaffen.
MagersdorfMagersdorf
Die Gaisberggasse sowie 
ein Teilstück der Alleestra-
ße wurde saniert.
WieselsfeldWieselsfeld
Die Aufschließungsstraßen 
Nußbergweg und Reißberg-
kellergasse wurden asphaltiert.
RaschalaRaschala
Die Freilandstraße Wiener-
straße ist ein wichtiger Zu-
bringer zum Schnellstraßen-
anschluß Hollabrunn Süd. 
Nach Fertigstellung des S3-
Ausbaus konnte heuer die 
Sanierung mit Kostenbeteili-
gung der ASFINAG durch-
geführt werden.

Viele Straßenbauprojekte abgeschlossen
Nach erfolgter Verkabelungs- 
und Gasleitungsverlegung in 
der Vohburggasse zwischen 
der Hadmargasse und der 
Straße der Sudetendeutschen 
erfolgte die Straßensanie-
rung durch die EVN. 
Sonnberg, SchloßalleeSonnberg, Schloßallee
Nach dem Gas- und Was-
serleitungsbau der letzten 
Jahre in der Schloßallee er-
folgte die Straßensanierung.
ZnaimerstraßeZnaimerstraße
Ein jahrzehntelanger 

Wunsch konnte mit der Sa-
nierung der Znaimerstraße 
B40 zwischen dem Lothrin-
gerplatz und dem Mühlen-
ring erfüllt werden. 
Durch eine Vereinbarung 
mit dem Wohnbauträger 
WET konnte auf Privat-
grund ein öffentlich be-
nutzbarer Gehweg vom 
Schutzweg Znaimerstraße / 
Lothringerplatz zum Müh-
lenring geschaffen werden.
JahnstraßeJahnstraße
Zwischen der Zellergasse 
und der Schützengasse er-
folgten Strassensanierungs-
arbeiten nach der erfolgten 
Einbautenverlegung.
AkademiewegAkademieweg
Die Aufschließungsstraße 

Akademieweg wurde as-
phaltiert.
Bachpromenade und Aumühl-Bachpromenade und Aumühl-
gassegasse
In der Aumühlgasse wurde 
der Gehsteig bis zur Bach-
promenade verlängert. Der 
Straßenzug Bachpromena-
de zwischen der Aumühl-
gasse und der Ferry Seher-
gasse wurde verbreitert und 
asphaltiert. Zur Verkehrs-
beruhigung gilt in diesem 
Streckenabschnitt ein Fahr-
verbot von welchem Anrai-
ner und Radfahrer ausge-
nommen sind.
FranzosenkreuzwegFranzosenkreuzweg
Entlang des Göllersbaches 
wurde von der Senitzergas-
se bis zur Steinfeldgasse ein 
Geh- und Radweg mit ca. 
360 m errichtet.
Bahnhof Hollabrunn P+RBahnhof Hollabrunn P+R
In einer Bauzeit von einem 
Jahr wurde in einem ge-
meinsamen Projekt von 
ÖBB, Land NÖ und Stadt-
gemeinde Hollabrunn das 
Parkdeck für 700 PKW in 
der Lastenstraße errichtet.
Am Bahnhofplatz wurden 
zusätzliche überdachte Ab-
stellplätze für Fahrräder ge-
schaffen.
Zwischen ÖBB und Land 
NÖ gibt es eine Verein-
barung über die Schaffung 
von Zutrittskontrollen für 
die widmungskonforme 
Nutzung von Park+Ride-
Anlagen in NÖ. St. Pölten 
und Hollabrunn wurden als 
erste Anlagen umgesetzt.
Das Abstellen von Fahrzeu-
gen auf den Park+Ride-An-
lagen der ÖBB in der Anton 
Ehrenfriedstraße beim Um-
spannwerk und im Park-
deck ist somit nur mehr mit 

Basisgeschwindig-
keit 30 km/h
Ein Verkehrsplaner wurde 
mit dem Projekt Basis-
geschwindigkeit 30 km/h 
beauftragt. Dabei wird 
für das Gemeindegebiet 
geprüft, wo eine Herab-
setzung der erlaubten 
Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 km/h möglich ist.
Im kommenden Jahr 
sind die Verkehrsver-
handlungen mit der BH 
Hollabrunn vorgesehen.
Bei Zustimmung soll 
die Umsetzung in den 
Ortschaften beginnen, 
der Abschluss ist für 
das Stadtgebiet Holla-
brunn vorgesehen.

vlnr: STR Josef Keck, OV Thomas Saliger-Seidl, BGM Alfred Babinsky, 
Andreas Leeb, Maximilian Reithner (Lang&Menhofer)

einem gütigen VOR-Ticket 
kostenlos möglich.

Vorschau 2023
Lothringerplatz NordLothringerplatz Nord
Als Fortführung der Stra-
ßenbauarbeiten in der 
Znaimerstraße wird in Zu-
sammmenarbeit mit dem 
NÖ Straßendienst 2023 der 
nördliche Lothringerplatz 
umgestaltet. Dabei ist die 
Errichtung eines Keisver-
kehrs vorgesehen.
Bildungscampus Hollabrunn - Bildungscampus Hollabrunn - 
Straßenbau Straßenbau 
Das Schulprojekt in der Jo-
sef Weisleinstraße erfordert 
auch Straßenbaumaßnah-
men. Die Stadtgemeinde 
Hollabrunn plant derzeit 
die Umgestaltung der Jo-
sef-Weisleinstraße und des 
Schulvorplatzes. Im ers-
ten Halbjahr 2023 sollen 
die Einbautenverlegungen 
durchgeführt werden. Die 
Straßenbauarbeiten selbst 
sind für das zweite Halbjahr 
2023 vorgesehen.
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Der Winter hat bereits Ein-
zug gehalten und wir freuen 
uns auf prachtvolle, schnee-
bedeckte Winterland-
schaften. Genau diese Zeit 
erfordert aber auch beson-
dere Umsicht, um Wege und 
Straßen sicher begeh- bzw. 

befahrbar zu machen. 
Die Hollabrunner Stadtwer-
ke sind bestens vorbereitet: 
Die Winterdienstgeräte sind 
bereit, in den Katastralge-
meinden sind die einzelnen 
Schneeräumer in Bereit-
schaft versetzt und sämt-

liche Streugutlager sind 
bis zum Rand gefüllt. Die 
Gemeinde hat derzeit rund 
1.600 t Streuriesel und ca. 
50 t Streusalz auf Lager.

Enge Gassen sind Heraus-
forderung für Schneepflug
Der Schneepflug kommt in 
beengten Gassen nicht oder 
nur sehr schwer durch – was 
dazu führen kann, dass die-
ser Teil der Straße nicht oder 
zumindest nicht vollständig 
geräumt werden kann. 
Bitte helfen Sie mit, und stel-
len Sie Ihr Fahrzeug über die 
Wintermonate (oder zumin-
dest wenn Schneefall voraus-
gesagt wird) nicht in engen 
Gassen oder an engen Stellen 
ab! An besonders schmalen 

Stadtwerke sind für den Winter gerüstet
Stellen werden über die Win-
termonate auch „fliegende 
Halten- & Parken verboten“-
Tafeln aufgestellt, entweder, 
um dem Schneepflug die 
Durchfahrt zu ermöglichen, 
oder aber auch um den Schnee 
irgendwo ablegen zu können. 
Bitte diese Tafeln nicht entfer-
nen oder verstellen!
Schnee braucht Platz
Es kommt vor, dass der 
Schnee vom Schneepflug 
von der Straße wieder auf 
den Gehsteig zurück be-
fördert wird, manchmal ist 
es aufgrund der Fahrbahn-
breite und der Schneemen-
ge nicht anders möglich.  
Im Idealfall verläuft die 
Schnee-Mahd entlang der 
Gehsteigkante und kommt 
teils auf der Fahrbahn und 
teils auf dem Gehsteig zu 
liegen. 
Es ist nicht immer leicht die 
gesamte Stadt und die Ka-
tastralgemeinden für alle 
zufriedenstellend im Winter 
zu betreuen, trotzdem ver-
suchen die Stadtwerke Hol-
labrunn ihr Bestes. Sollte es 
trotzdem einmal Grund zur 
Beanstandung geben, geben 
Sie uns bitte Bescheid unter 
02952/2128-0! 

Am Lagerstandort Korneuburg (NÖ):

Lagermitarbeiter (m/f/d),
• Schichtarbeit, wöchentl. Normalarbeitszeiten: 36,0 Std.
• Monatliches Grundgehalt 2.251,71 Euro brutt o

Betriebselektriker (m/f/d),
• Wöchentliche Normalarbeitszeiten: 38,0 Std./4-Tage Woche
• Monatliches Grundgehalt 2.372,95 Euro brutt o

• Mineralölindustrie KV
• Grundgehalt zuzüglich Zulagen 

(Schichtzulage, Nachtzulage, Schmutzzulage)
• Bereitschaft  zur Überzahlung bei entsprechender 

Erfahrung und Qualifi kati on
• Auszug aus MOL-Vorteilen: Betriebsratszuwendungen, 

Jahresprämie, Zusatzversicherung, Parkplatz

Bewerbungen unter: www.molaustria.at

JOBS
MOL AUSTRIA

molaustria.at

vlnr: Dominik Lehner, Horst Mayer, Harald Baumgartner,  Andreas Schreiber, BGM Alfred Babinksy, STR Josef 
Keck, Stadtwerke-Leiter Thomas Bauer, Markus Melchard
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Community Nurses beraten ältere Menschen in den Orten
In jedem Ort der Gemein-
de haben nun die ersten 
Sprechstunden stattgefun-
den. Mithilfe der Rückmel-
dungen wurden Pläne für 
2023 geschmiedet. 

Sprechstunden im Rathaus
Pro Halbjahr ist in je-
dem Ort auch künftig eine 
Sprechstunde geplant. Dar-
über hinaus wird es ab 12. 
Jänner das Angebot der 
Sprechstunde im Rathaus 
geben. Jeden 2. Donnerstag 
des Monats zwischen 8 und 
12 Uhr können Sie am Mel-
deamt vorbeikommen – Sie 
werden dann zu unserem 
Büro weitergeleitet. Sollte 
der Donnerstag ein Feier-
tag sein, findet die Sprech-
stunde am Tag vorher statt. 
Die Stadtbewohner:innen 
sind herzlich eingeladen die 
Sprechstunde zu nutzen, um 
sich bei einem Gespräch In-
formationen und Broschü-
ren zu holen. Mit Februar 
starten diverse Vorträge. Je 
nach Thema wird der Vor-
trag durch uns oder externe 
Vortragende gehalten. Alle 
Vorträge sind kostenlos und 
jeder ist herzlich dazu ein-
geladen. Die Termine finden 
Sie im Veranstaltungska-
lender auf der letzten Seite. 

Da in den Wintermonaten 
die Straßenverhältnisse oft 
schwierig sind, bieten wir 
einen kostenlosen Abhol-
dienst an. Bitte melden Sie 
sich einfach direkt bei Anja 
Altinger  unter 02952 / 2102 
290 bis spätestens zwei 
Werktage vorher.

Gesprächsrunden zum 
Erfahrungsaustausch 
Außerdem wird es ab 
2.2.2023 jeweils am 1. Don-
nerstag des Monats einen 
Stammtisch für pflegende 
Angehörige geben. Diese 
Gesprächsrunden finden 
jeweils um 19 Uhr im His-
torischen Festsaal über dem 
Regionenshop statt. 
Sämtliche Termine mit 
weiteren Informationen 
finden Sie auf der Gemein-
de- Homepage (Gesundheit 
und Soziales – Community 
Nursing) und zeitgerecht 
am Gemeindeaushang in 
Ihrem Ort. 
Wir freuen uns weiterhin 
auf Ihre Rückmeldungen, 
Ideen, Wünsche und ihr 
Feedback unter 02952/2102 
290 oder per Mail an cn.al-
tinger@hollabrunn.gv.at. 

Ihre Community Nurses 
Anja Altinger und Michaela  

Hudetschek- Kührer

Wussten Sie schon?
Frau und Herr Österreicher hat keinen rechtlichen Anspruch 
auf Betreuung und Pflege. Bei jedem Gehalt und auch später 
in der Pension werden zwar immer Zahlungen an die Sozial-
versicherung geleistet. Diese Zahlungen dienen jedoch nur 
dazu, dass Gesundheitssystem aufrechtzuerhalten und 
Kosten wie Medikamente, Arztbesuche bzw. Krankenhaus-
aufenthalte abzudecken. Die Betreuung und Pflege eines 
Menschen wird nicht von der Sozialversicherung finanziert. 
Dies muss jeder selbst leisten. Es gibt zwar diverse Förde-
rungen, jedoch werden damit nie 100% der Kosten abgedeckt.

Community Nurse Michaela Hudetschek- Kührer berät bei der Sprechstunde 
in Weyerburg

Es besteht ein großer Bedarf 
an kostengünstigen Hilfs-
angeboten. Ein innovatives 
Konzept für kostengünstige 
Nachbarschaftshilfe haben 
die Community Nurses im 
Verein Zeitpolster gefun-
den, das nun auch in Göl-
lersdorf und Hollabrunn 
umgesetzt werden soll.

Zeit investieren für später 
In einer regionalen Zeitpols-
tergruppe kann jeder seine 
Hilfe anbieten: im Haushalt 
helfen, Gartenarbeit erleich-
tern, einkaufen gehen, Fahr-
dienste, mit Computer und 
Internet helfen, aber auch ein-
fach nur vorlesen und Karten 
spielen sind ein paar der vie-
len Möglichkeiten. Für jede 
geleistete Stunde Hilfe be-

„Zeitpolster“ auch in Hollabrunn

kommt man diese als Gutha-
ben, um sich einen Zeitpolster 
für später aufzubauen oder 
weiterschenken zu können. 

Informationsabend am 
9.1., 19 Uhr,  Stadtsaal
Sie wollen gerne ehren-
amtlich tätig werden? Die 
Möglichkeiten sind bunt: 
Gesucht werden Freiwillige, 
die das Team Zeitpolster in 
der Organisation unterstüt-
zen (telefonieren, Gesprä-
che führen) und natürlich  
Helfer, die ihre Zeit anbie-
ten möchten. Sie sind neu-
gierig geworden, haben aber 
am 9.1. keine Zeit? Melden 
Sie sich bei den Nurses! 
Weitere Informationen auf 
www.zeitpolster.at oder un-
ter 02952/2102 290.

Termine
• 9.1., Infoabend ZeitpolsterInfoabend Zeitpolster, Seminarraum im Stadtsaal
• ab 12.1., jeden 2. Do im Monat, 8-12 Uhr, Sprechstunde  Sprechstunde  

im Rathausim Rathaus
• ab 2.2., jeden 1. Do im Monat, 19 Uhr, Stammtisch für Stammtisch für 

pflegende Angehörigepflegende Angehörige, Histor. Festsaal, Sparkassegasse 1
• 13.2., 19 Uhr, Zuhause im Alter Zuhause im Alter, Vortrag im Südfoyer,  

Stadtsaal Hollabrunn, Josef-Weisleinstraße 11
• 13.3., 19 Uhr, Vorsorgevollmacht und Patienten- Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung verfügung , Vortrag im Südfoyer
• 17.4., 19 Uhr, DemenzDemenz, Vortrag im Südfoyer 
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Jetzt
impfen
gehen!

Schützen Sie sich selbst,

Ihre Kinder und Enkelkinder

durch eine Impfung.

Der Impfbus kommt!
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

A1 Formular zum ausfüllen.pdf   1   03.09.21   22:11

25. November 2021

10:00 - 13:00 Uhr

Hollabrunn

Hauptplatz

Seit August hält der Impfbus regelmäßig in Hollabrunn:  

Donnerstag von 15-18 UhrDonnerstag von 15-18 Uhr
Die kommenden Termine sind:

15.12. | 22.12. | 29.12. 15.12. | 22.12. | 29.12. 
Stadtsaal Hollabrunn 
(Josef Weisleinstraße 11)
Bei Schlechtwetter kann im Saal geimpft werden!

Finanziert aus Mitteln der kommunalen Impfkampagne. 

Alle Termine auf www.hollabrunn.gv.at:
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„Gesundheitsförderung ist 
ein Prozess, der die Men-
schen befähigen soll, mehr 
Einfluss auf gesundheitliche 
Faktoren zu entwickeln und 
so ihre Gesundheit aktiv zu 
halten“, erklärt die regionale 
Gesundheitskoordinatorin 
i.A. Petra Rauch, BA, MBA, 
die den Workshop initiier-
te. Die Menschen sollen zu 
einem gesunden Lebens-
weg motiviert werden, um 
„selbstständiges Leben bis 
ins hohe Alter“ und körper-
liches, geistiges, seelisches 
und soziales Wohlbefinden 
zu ermöglichen. 
Hollabrunn ist seit 2006 Ge-
sunde Gemeinde und bietet  
viele Angebote für Bürger:in-
nen. Die Zusammenarbeit 

Gesundheit ist nicht das Fehlen von Krankheit

der Gemeinde Hollabrunn, 
dem Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde und der Regio-
nalbetreuerin der „Tut gut!“ 
Gesundheitsvorsorge GmbH 
soll dieses Angebot nun noch 
ausweiten, indem die kon-
kreten Bedürfnisse der Ge-
meindebürger:innen und der 
Bedarf in der Gemeinde Hol-
labrunn erhoben wurde. 

STR Mag. Friedrich De-
chant (AK-Leitung  Ge-
sunde Gemeinde) und STR 
Elisabeth Schüttengruber-
Holly bedankten sich bei  
allen Mitwirkenden des 
Workshops. Die zahlreichen 
Ideen aus der Bedarfserhe-
bung werden nun analysiert 
und später in einer Projekt-
gruppe ausgearbeitet. 

Gesundheitliche Bedarfserhebung: Schlüsselpersonen aus Politik, Bildung, Vereinen, dem Gesund-Gesundheitliche Bedarfserhebung: Schlüsselpersonen aus Politik, Bildung, Vereinen, dem Gesund-
heitsbereich und der AMS-Leitung erarbeiteten gemeinsam nachhaltige Gesundheitsangebote.heitsbereich und der AMS-Leitung erarbeiteten gemeinsam nachhaltige Gesundheitsangebote.

Junge Familien sowie 
Schwangere finden bei den 
Familienbegleiter:innen Un-
terstützung in belastenden 
Lebenssituationen. Auf einen 
telefonischen Erstkontakt 
folgt ein persönliches Ge-
spräch mit Hilfsangeboten im 
sozialen, psychosozialen oder 
medizinischen Bereich. Eine 
Begleitung über einen länge-
ren Zeitraum ist möglich. 
Werdende Eltern und Fami-
lien mit Babys oder Klein-
kindern im Alter von null 
bis drei Jahren, die sich in 
herausfordernden Lebenssi-
tuationen befinden, sind die 
Zielgruppe des Programms, 
das österreichweit im Rah-
men des „Frühe Hilfen“-
Modells ausgerollt wurde. 
Das Spektrum reicht dabei 
von Überlastungssituatio-
nen über Fragen zum rich-
tigen Umgang mit Babys 
und Kleinkindern bis hin zu 
Konflikten in Beziehungen 
oder finanziellen Problemen. 
Die Unterstützung ist kos-
tenfrei, freiwillig, vertrau-
lich und erfolgt direkt bei 
den Familien zu Hause.

Unterstützung 
für Familien

Erfolgreich werben
1 Seite 875,-
1/2 Seite  495,- 
1/4 Seite  255,-
1/8 Seite 131,-
Alle Preise in Euro zzgl. 
5% Werbeabgabe.
 
Mehr Informationen auf 
www.hollabrunn.gv.at

INSERATINSERAT
IMIM

Fun4You Areal bekommt eine Boulderwand

Die Sparkassenstiftung un-
terstützte die Stadtgemein-
de Hollabrunn 2022 mit  
€ 51.700,–. Mit dieser Un-
terstützung wird im neuen 
Fun4You Areal noch eine 
Boulder Wand errichtet wer-
den (€ 30.000,–),  am ehe-
maligen Waldsportplatz ein 
Spielplatz (€ 20.000,–) und 
der 4Kellergassenlauf wurde 

unterstützt € 1.700,–).  
„Es ist wichtig zukunfts-
weisende Investitionen zu 
tätigen, einerseits um die 
Bevölkerung nachhaltig 
zu unterstützen und nicht 
zuletzt den lokalen Wirt-
schaftsmotor am Laufen zu 
halten. Durch diese finanz-
kräftige Unterstützung wird 
der Gemeinde viel mehr 

ermöglicht“, bedankt sich 
BGM Ing. Alfred Babinsky 
für die langjährige Unter-
stützung der Sparkassen-
stiftung. 
Mit der Unterstützung aus 
2021 wurde im vergange-
nen Jahr die Errichtung und 
Erweiterung des Fun4You 
Areals (€ 100.000,–) unter-
stützt, weiters der Ankauf 
von Weihnachtsbeleuchtung 
(€ 35.000,–) als auch die Ge-
staltung des Siebeckparkes 
(€ 5.000,–) in Hollabrunn 
und die Anschaffung von 
Masten und Leuchtmittel 
für den Hollabrunner Ten-
nisverein (€ 10.000,–).

Mit Hilfe der Mit Hilfe der Privatstiftung Weinviertler Sparkasse setzt die Stadtgemeinde laufend neue Projekte um. Privatstiftung Weinviertler Sparkasse setzt die Stadtgemeinde laufend neue Projekte um. 
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Seit über 50 Jahren betreibt 
der Skiclub Hollabrunn eh-
renamtlich am „Fahndorfer 
Berg“ den einzigen Skilift 
mit Beschneiungsanlage im 

Ganzjahres-Freizeitjuwel „Auf der Goaß“

Weinviertel. Darüber hin-
aus wird die Schihütte aber 
kürzlich auch im Sommer 
als Radlerrast betrieben. 
Der Skiclub besteht aus ei-

nem Team von freiwilligen 
Helfern und muss fast gänz-
lich ohne Subventionen aus-
kommen. Die letzten Jahre 
waren für die Finanzierung 
sehr herausfordernd, sehr 
wenige kalte Tage im Winter 
führten zu deutlich weniger 
Einnahmen bei gleichblei-
bend hohen Betriebskosten. 
Für die Zukunft arbeitet 
der Skiclub an einem für 
die Region einzigartigem 
Ganzjahresangebot:
• Anschaffung eines „Zau-
berteppichs“ für den Winter- 
wie auch Sommerbetrieb.
• Skifahren, Snowboarden, 
Rodeln, Kinderskikurs
• Radfahren, Mountainbi-

Skiclub Hollabrunn
Obmann Fritz Weiss
www.skiclubhollabrunn.at  
– Mitglied werden

-50%
für 12 Monate*

auf das Grundentgelt 
von kabelplus Produkten

*Aktion gültig bis 31.01.2023 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50% Rabatt für 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer,   
 ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete, Adult, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL  
 Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist  
 Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen,  
internet, telefonie &  
mobile, mehr ich

speed
plus
sparen

ken, Downhill-Trails etc. und 
zukünftig auch Sommer-Bob-
bahn. Mountain-Carts und 
Downhill-Roller können vor 
Ort gemietet werden. 
„Um diese Projekte umzu-
setzen und den gemeinnützi-
gen Betrieb weiter aufrecht 
erhalten zu können, bitten 
wir  um finanzielle Unter-
stützung“, so Obmann Fritz 
Weiss. „Mit einer Jahresmit-
gliedschaft  um nur 20 EUR 
ist beiden Seiten geholfen“, 
ergänzt der engagierte  Ob-
mann augenzwinkernd. 

Der Fahndorfer Berg ist vielen als regionales Schigebiet bekannt, die Goaß mauserte sich aber auch zu einem Freizeittreff in der Der Fahndorfer Berg ist vielen als regionales Schigebiet bekannt, die Goaß mauserte sich aber auch zu einem Freizeittreff in der 
warmen Jahreszeit. warmen Jahreszeit. 

Die Bürgermeister des Bezirkes sind dankbar für das kleine, aber feine 
Schigebiet ganz in der Nähe: vlnr: Obmann Fritz Weiss, BGM Stefan Lang 
(Retz) BGM Alfred Babinsky, BGM Hermann Fischer (Ziersdorf)
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Im Frühjahr 2022 wurden 
die Umbauarbeiten fertig-
gestellt. Das Ergebnis ist 
eine meisterschaftstaugli-
che Eishockeyfläche von 60 
mal 30 m! Zusätzlich wur-
de auch die gesamte Ban-
de erneuert und mit einem 
Plexiglasaufsatz erweitert. 
Dieser ist einerseits ein 
angenehmer Windschutz, 
der das Eis auch vor war-
mem Wind und Tauwetter 
schützt, andererseits ist er 
notwenig für die Eishockey-
liga.  Die neue Platzgröße 
bedingte auch die Anschaf-
fung einer zweiten Kälte-
maschine – der Vorteil liegt 
klar auf der Hand: Sollte 
eine der beiden Maschinen 
ausfallen, kann noch immer 
ein Teil der Fläche weiterge-
kühlt werden. 
Mit der Erweiterung der 
Eislauffläche ist nun für Be-
sucher der optimale Eislauf-

spaß garantiert. Vor allem 
kleine Kinder profitieren 
vom größeren Platzangebot, 
das ein sicheres Eislaufen 
ermöglicht. Jung und Alt 
sind herzlich eingeladen, 
ihre Runden auf dem ver-
größerten Platz zu ziehen 
oder die Eisstockbahn zu 
nutzen. Natürlich steht die 
neue Kunsteisbahn auch 
den vielen Schulen in der 
Stadt zur Verfügung. Wei-
ters ist eine Eisdisco in Vor-
bereitung – die konkreten 

Planungen laufen. Nach der 
Schaffung der nötigen Infra-
struktur durch die Stadtge-
meinde Hollabrunn nimmt 
der örtliche Eishockeyver-
ein, die Wild Hogs, nun 
an einem Meisterschafts-
betrieb teil und forcieren 
ihr Nachwuchsprogramm. 
Interessierte können sich 
jederzeit zu einem Schnup-
pertraining anmelden. 
Mit der Investition in die 
Vergrößerung der Kunst-
eisbahn hat die Stadt Hol-

Winterzeit ist Eislaufzeit – auf der vergrößerten Kunsteisbahn
Eislaufen, Eisstockschießen und Eishockey spielen oder Eiskunstlauf trainieren: Die neue Kunsteisbahn ist größer und teilbar.Eislaufen, Eisstockschießen und Eishockey spielen oder Eiskunstlauf trainieren: Die neue Kunsteisbahn ist größer und teilbar.

labrunn ihr Freizeitangebot 
weiter ausgebaut. Da nun 
ein Teilen der Fläche mög-
lich ist, kann der Platz für 
Eistanz, Publikumslauf 
usw. gleichzeitig genutzt 
werden. Leicht erreichbar 
mitten in der Stadt bietet 
die Kunsteisbahn die Mög-
lichkeit zur täglichen Be-
wegung im Freien zu über-
schaubaren Kosten. 

Weniger Betriebstage um 
Energie(kosten) zu sparen
Einziger kleiner Wermuts-
tropfen: Dem Aufruf zum 
allgemeinen Energiesparen 
Rechnung tragend, wurde die 
Saison heuer später eröffnet 
und wird auch etwas früher 
(mit dem Ende der Semster-
ferien) beendet werden. Die 
genauen Betriebszeiten er-
fahren Sie unter www.holla-
brunn.gv.at oder am Eistele-
fon: 02952 3335-315. 

Über 150 Bücher und Lern-
materialien übergab Uliana 
Zadvorniak, Kulturattachée 
und erste Sekretärin der 
Ukrainischen Botschaft in 
Österreich an die Stadtbü-
cherei Hollabrunn. Ab so-
fort können die Bücher mit 
einem Vertriebenenausweis 
kostenlos entliehen werden. 
„Lesen fördert Kreativität 
und Konzentration, es ent-
spannt und bildet durch die 
erzählten Geschichten“, er-
klärt STR Elisabeth Schüt-
tengruber-Holly. „Deshalb 

Ukrainische Bücher in der Stadtbücherei
freue ich mich sehr, dass 
die Stadtbücherei jetzt auch 
muttersprachige Bücher für 
ukrainische Kinder anbie-
ten kann.“ Die Bücher in 
ukrainischer Sprache wer-
den im Rahmen des Pro-
jektes „Ukrainian books 
for ukrainian children!“ 
von der Ukraine zur Ver-
fügung gestellt und über die 
Botschaft in Wien in ganz 
Österreich verteilt. Einige 
Exemplare wurden bereits 
an die ukrainisch sprechen-
den Schüler:innen in der 

Mittelschule Hollabrunn 
übergeben, die die Bücher 

mit Begeisterung entgegen-
genommen haben. 

Fotocredit: Pixabay.com

vlnr: Heidi Rohringer, Uliana Zadvorniak, STR Elisabeth Schüttengruber-
Holly
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Der Hollabrunner Mu-
seumsverein lud zu einer 
Buchpräsentation über 
„Die jüdischen Gemeinden 
im Weinviertel“. Leider 
war die Autorin Ida Olga 
Höfler erkrankt, stellver-
tretend präsentierte Pat-
rizia Mantler-Stockinger 

Stimmige Buchpräsentation
eindrucksvoll das Werk. 
Das Musikschul-Ensem-
ble (k)ratz fatz spielte pas-
sende Kletzmer Klänge, 
im Anschluss konnten die 
zahlreichen Besucher sich 
durch Büchertische von 
Frau Hofer bzw. des Pilum-
Verlages schmökern. 

vlnr: Obmann Klaus Altmann, Patrizia Mantler-Stockinger, STR Elisabeth 
Schüttengruber-Holly, Silvia Reiß, Moritz Weinberger ([k]ratz fatz)

Günter Peyfuß, Mitglied des 
Fotoclubs Hollabrunn, rich-
tet sein Kameraobjektiv seit 
vielen Jahren auch ganz ge-
zielt auf Motive in der Stadt, 
auf die sie umschließende 
Landschaft und auf Holla-
brunner Lebenswelten. Eine 
Auswahl aus diesem bril-
lanten Schaffen hat Manfred 
Breindl, Werbekaufmann 
im Unruhestand, zu neun 
Kapiteln gebündelt und mit 
textlichen Blickpunkten an-
gereichert. 
Der daraus entstandene 
Bildband besucht Kellergas-

9 Schätze in Hollabrunn

sen und Waldheimat, begibt 
sich auf Spurensuche und 
zu Erinnerungsorten, illus-
triert Aushängeschilder und 
Leuchttürme und hebt wei-
tere Schätze aus dem Hier 
und Jetzt von Hollabrunn.
Bei der Buchpräsentation 
äußerte BGM Ing. Alfred 
Babinsky seine Freude über 
das im MBC-Verlag erschie-
nene Werk: „Ich gratuliere 
den beiden Autoren zu die-
sen gelungenen Blicken auf 
verborgene Schönheiten und 
offensichtliche Stärken unse-
rer Stadt.“

Was 1991 mit drei einzel-
nen Notgrabungen durch 
die Archäologische Abtei-
lung unter der Leitung von 
Mag. Gerhard Hasenhündl 
begonnen hat, wurde in den 
Folgejahren zu einer sys-
tematischen Ausgrabung.  
Unter Einsatz von hochmo-
dernen Techniken konnte 
festgestellt werden, dass der 
Geländerücken über einen 
Zeitraum von über 1000 
Jahren als Bestattungsplatz 

Archäologische Forschungen zur 
Urgeschichte überraschen 

genutzt wurde. Zur gro-
ßen Überraschung wurde 
auch ein vollkommen un-
bekannter Hügelgräberbe-
reich mit den Resten von 
insgesamt 27 verschieden 
großen Grabhügeln aus der 
Hallstattzeit nachgewiesen. 
Im September präsentierte 
das Stadtmuseum Holla-
brunn das Buch zum Grä-
berfeld „Hollabrunn, An 
der Aspersdorferstraße“ in 
einem vollen Haus.

vlnr: Friedrich Tradinik, Günter Stockinger, Manfred Breindl, Günter 
Peyfuß, Dagmar Ecker-Ronacher, BGM Alfred Babinsky. Foto: Verlag MBC

Das vierte Jahr in Folge, hat 
die Hollabrunner Lerntafel 
einen berühmten österrei-
chischen Künstler für die 
Gestaltung der beliebten 
Kugeln gewinnen können. 
Nach Gottfried Laf Wurm, 
Karl Korab und Gottfried 
Kumpf, übernahm im heu-
rigen Jahr der international 
bekannte Künstler Erwin 
Wurm die Gestaltung. Sein 
berühmtestes Werk „Fat 
House“ ziert die vierte und 
letzte Ausgabe der beliebten 
Lerntafel-Edition. Der Rein-
ertrag aus dem Verkauf der 
Weihnachtskugeln kommt 

Weihnachtskugel-Serie geht in 
die letzte Runde 

Kindern aus der Region Hol-
labrunn in Form von kosten-
loser Lernhilfe zugute.

Lerntafel-Kugeln Angebot
Erwin Wurm 2022:  
1 Stk € 12,– oder 
4 Stk € 48,–
Set der letzten 4 Jahre 
4 Stk € 48,–
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Vielfältiges Kulturangebot in Hollabrunn
Im Bereich Kultur bietet die Bezirkshauptstadt Hollabrunn ein breit gefächertes Angebot, von Theater und Musik über Kabarett und Im Bereich Kultur bietet die Bezirkshauptstadt Hollabrunn ein breit gefächertes Angebot, von Theater und Musik über Kabarett und 
Bälle bis hin zu Informationsveranstaltungen und Messen – auch in schwierigen Zeiten. Bälle bis hin zu Informationsveranstaltungen und Messen – auch in schwierigen Zeiten. 

Den Kern des frischen Kul-
turlebens stellt das Veran-
staltungszentrum Stadtsaal 
dar, eine Einrichtung der 
Stadtgemeinde Hollabrunn, 
die hier auch den Bildungs- 
und Kulturauftrag einer Be-
zirks- und Schulstadt trägt. 
Ziel des Stadtsaal Manage-
ments ist es dabei auch, 
eine Kultur der Toleranz 
und des Miteinanders zu 
schaffen, die zur Stärkung 
eines gemeinsamen Iden-
titätsgefühls führen soll. 
Ein aktives kulturelles Le-
ben zeichnet eine Stadt aus 
und die Vielfalt an Angebot 
führt auch zu gegenseitiger 
Wertschätzung im Gemein-
deleben und macht eine 
Kommune lebenswert.
BGM Ing. Alfred Babinsky 
war es wichtig, seitens der 
Stadtgemeinde für die Gene-
ralsanierung des Stadtsaales 
2020 fast € 700.000,- in die 
Hand zu nehmen, um die 
Rahmenbedingungen für ein 
adäquates Kulturangebot in 
Hollabrunn zu schaffen.

Rezension im Eventbereich 
deutlich spürbar
„Wir sind extrem bemüht, 
die Rezession im Event-
bereich, die mit Corona 
Einzug gehalten hatte zu 
überwinden. Eine große ös-
terreichische Tageszeitung 
titelte kürzlich zu diesem 
Thema: ‚50% ist das neue 
Ausverkauft‘ – und trifft 
die Herausforderung damit 
auf den Punkt“, erklärt Be-
triebsleiter Helmut Schnei-
der zur relativen Flaute im 

Veranstaltungsgeschäft. Es 
geht also allen gleich, auch 
in Hollabrunn liegt es nicht 
an der Qualität und Quanti-
tät des Angebotes, sondern 
an der Zurückhaltung der 
Konsumenten.
„Die Flinte deshalb ins 
Korn zu werfen wäre der 
falsche Zugang! Wir versu-
chen die Menschen wieder 
dort abzuholen, wo sie gra-
de stehen und unterschied-
liche Programme zu offerie-
ren“, betont Schneider. Mit 
vermehrter Werbung bis 
hin zur Broschüre mit Jah-
resprogramm, das an alle 
Haushalte versendet wird, 
versucht man die Menschen 
wieder für das Kulturpro-
gramm zu interessieren, 
und so über die Nachwehen 
der Coronaphase sowie über 
die Sorgen der Menschen 
vor Energieteuerung und 
Inflation hinweg zu kom-
men und am Ball zu bleiben.
Selbstverständlich muss aber 
auch auf den wirtschaftlichen 
Aspekt geachtet werden, so-
mit war es in der Vergangen-
heit einige Male notwendig, 
Termine abzusagen oder zu 
verschieben, weil keine oder 
kaum Tickets verkauft wur-
den. Ein ständiges Angebot 
am Kultursektor wird den-
noch bleiben. 

Als Veranstaltungsort gut 
gebucht
Die Arbeit im Veranstal-
tungszentrum ist nicht we-
sentlich geringer geworden, 
weil der Organisationsauf-
wand gleichbleibt, auch wenn 

weniger Gäste kommen. Wie 
ausgelastet der Stadtsaal ist, 
kann mit konkreten Zahlen 
verdeutlicht werden:
Für das Jahr 2022 belaufen 
sich im Verwaltungsbereich 
des Stadtsaalmanagements 
die Betriebstage auf rund 
180, dazu gehören auch 
nicht-öffentliche Veranstal-
tungen wie Firmenevents 
und Tagungen. Das ist eine 
stolze Zahl, insbesondere 
weil bis Ende März 2022 
im Stadtsaal ausschließlich 
Covid-Testungen stattfanden 
(die hier nicht eingerechnet 
sind). Zu den Top-Terminen 
im bisherigen Jahr zählten 
Veranstaltungen wie Kaba-
rett mit Gery Seidl, Konzert 
Andy Lee Lang, Werner 

Auer & Band, Hollabrunner 
Theaterverein, 50 Jahre 
Stadtsaal-Fest mit einem 
Feuerwerk an Musik und 
Norbert Schneider & Band, 
Kabarett Gernot Kulis, Kon-
zert Voodoo Jürgens, …

Hochkarätiges Programm
Frisches, spannendes und 
unterhaltsames Kulturerleb-
nis gehört einfach zu einer 
Stadt. So soll der Stadtsaal 
weiterhin und für die Zu-
kunft Treffpunkt für Kul-
turinteressierte und Unter-
nehmungslustige bleiben.
Nutzen Sie das heimische 
Kulturangebot vor ihrer 
Haustüre – Kultur ist spür-
bar und bringt Leben in die 
Stadt!
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Inserat Jordan

Der Obmann des Vereines 
der Krippenfreunde, Orts-
gruppe Hollabrunn Konrad 
Rapp lud am Freitag, den 
18. November 2022 zur 
traditionellen Krippenaus-
stellung ins Erzbischöfliche 
Seminar in Hollabrunn.
Die Eröffnung und die Ge-
danken zum Advent fanden 
in der Kapelle statt, wobei 
die Eggenburger Sänger-
gruppe sowie die Bläser-
gruppe unter der Leitung 

Krippenausstellung im Seminar 
von Patrick Rapp die musi-
kalische Umrahmung vor-
nahm. Eine Grußbotschaft 
seitens der Stadtgemeinde 
kam von VBGM Kornelius 
Schneider. 
Anschließend wurden im 
Festsaal des Seminares die 
62 ausgestellten Krippen 
gesegnet. Bis 27. November 
konnten sie dort besichtigt 
werden, ehe sie ihre Ehren-
plätze in den Wohnungen 
der Erbauer einnahmen.

Drei Tage lang stellte der 
renommierte Künstler And-
reas Scheuer die Räumlich-
keiten des Dorfhauses Die-
tersdorf ganz ins Zeichen 
der Kunst und gewährte 
Einblick in sein Schaffen 
und seine Werke. Acryl- 
und Ölbilder sowie kreative 
Kunstgegenstände konnten 
in seinem Heimatort be-
wundert werden. Scheuer 
selbst ist eine der großen 
Künstlerpersönlichkeiten 
der Gemeinde, er betreibt 
seine Kunst nun schon seit 
etwa 25 Jahren. Mehrere 
Ausstellungen in der Alten 
Hofmühle in Hollabrunn 
sowie eine Ausstellung 
in China im Rahmen der 
Städtepartnerschaft mit der 
Stadtgemeinde unterstrei-

chen seinen Erfolg.
Mit den treffenden Wor-
ten „Kunst hat die Macht, 
Menschen zu verbinden“ 
eröffnete  BGM Ing. Alfred 
Babinsky die Ausstellung 
Ende November. 

Ausstellung in Dietersdorf

Bei Niederöster-
reichs größtem Be-
gegnungsfest der 
Volkskultur erwartet die Be-
sucher:innen ein buntes Pro-
gramm und über 1.000 Mit-
wirkende: Blasmusik, Tag der 
Jugend, Tanz, Gottesdienst-
gestaltungen, Chöretreffen, 

aufhOHRchen in Hollabrunn
Das 28. NÖ Volkskulturfestival musste wegen COVID bereits Das 28. NÖ Volkskulturfestival musste wegen COVID bereits 
zweimal verschoben werden. Im Juni wird es nun aber ernst.zweimal verschoben werden. Im Juni wird es nun aber ernst.

Festival aufhOHRchen
Do, 22. -So, 25. Juni 2023
Location: Hollabrunn
Tickets: Eintritt frei (aus-
genommen Festkonzert)

Wirtshausmusik, 
Festkonzert und 
vieles mehr!

Stadtmusik Neujahrskonzert
Wie jedes Jahr startet das 
neue Jahr traditionell mit 
dem Neujahrskonzert der 
Stadtmusik Hollabrunn un-
ter der Leitung von Herbert 
Klinger. Moderiert wird 
der Nachmittag heuer von  
Karl-Gerhard Straßl, auch 

das Jugendblasorchester 
Hollabrunn unter der Lei-
tung von Martin Haslinger 
und Alexander Dungl wird 
aufspielen. 
Karten sind im Vorverkauf 
unter 02952 / 5535 erhält-
lich. 

BGM Babinsky war von einem 
Werk so begeistert, dass er es sich 
für sein Rathausbüro gekauft hat. 
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Restaurantbetrieb im Sport- und Seminarhotel

In der Küche des Studenten-
heimes werden an Spitzen-
tagen etwa 700 Portionen 
für das Mittagsbuffet zu-
bereitet: Einerseits werden 
natürlich die Schüler:innen 
des Internats versorgt, die 
Kindergärten der Stadt, Ho-
telgäste, andererseits aber 
natürlich auch Mittagsgäste 
bewirtet. Das Speisenan-
gebot wurde im Laufe der 

letzten Monate sukzessi-
ve erweitert und qualitativ 
verbessert, seit Herbst wird 
auch Fleisch vorwiegend 
direkt aus Hollabrunn be-
zogen. Um die positiven 
Entwicklungen weiter zu 
beschleunigen nimmt das 
STH Hollabrunn an der 
Initiative „tutgut“ des Lan-
des NÖ teil: Der Speiseplan 
wird mit Ernährungs-Ex-

pertinnen im Hinblick auf 
Nährwerte und gesunde 
Ernährung optimiert und 
mit den Internatsschüler:in-
nen und auch den  Kinder-
gartenkindern abgestimmt. 
Das Monitoring dauert etwa 
1,5 Jahre und beinhaltet 
auch Workshops für die Kü-
chen-Mitarbeiter:innen.

Internat & NLZ Hollabrunn
Das Interesse an Internats-
zimmern ist in den vergan-
genen Jahren leicht gestie-
gen, derzeit wohnen 287 
Schüler:innen im Internat. 
Einige von ihnen sind Teil 
des Nachwuchsleistungs-
zentrums des SV Horn, das 
an einem Upgrade zur Aka-
demie am Standort Holla-
brunn ab dem Schuljahr 
2023/24 arbeitet. 
Es gibt immer was zu tun
Zug um Zug werden fast alle 
Hotelzimmer renoviert, 24 
Zimmer sind bereits fertig-
gestellt und kommen bei den 
Gästen sehr gut an.  Die letz-
te Etage und der Eingangsbe-
reich werden voraussichtlich 
im Jänner 2023 fertiggestellt. 
Die behördlich vorgeschrie-
bene Erweiterung der Not-
beleuchtung im gewerbli-
chen Bereich des Gebäudes 

Energiespar- 
Maßnahmen
Im mit Abstand größten Haus 
der Gemeinde mit seinen un-
zähligen Nutzern ist Energie-
sparen von Grund auf ein 
wichtiges Thema. Wie auch 
in vielen anderen Bereichen 
der Gemeinde, wurden ver-
schiedene Sofortmaßnahmen 
umgesetzt, um die Energie-
verbräuche zu reduzieren. 
• Leuchtreklamen rund um 
das Haus wurden ausgeschal-
tet, sämtliche Außenbeleuch-
tungen (mit Ausnahme von 
Notbeleuchtungen) werden 
spätestens um 24 Uhr abge-
dreht. 
• In den neu renovierten 
Etagen sind seit dem Um-
bau Bewegungsmelder in 
Betrieb, die die Gangbe-
leuchtung nach wenigen 
Minuten wieder ablöschen, 
in den Zimmern sind sämt-
liche Beleuchtungskörper 
auf LED umgestellt. 
• Die Heizung wurde heuer 
erst später in Betrieb genom-
men, die Heizkurve wurde 
vom hausinternen Installa-
teur neuerlich optimiert. 
• Alle Mitarbeiter:innen im 
Haus wurden aktuell beson-
ders für das Thema sensibili-
siert, eine Informationskam-
pagne mit Energiespartipps 
für die Mieter wurde eben-
falls durchgeführt. 

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02732 / 94 103

         3494 Stratzdorf           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen und auf Baudauer zum 

Fixpreis. 

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

wurde durch ein Elektro-
Planungsunternehmen aus 
Hollabrunn ausgeschrieben, 
außerdem werden die schon 
in die Jahre gekommenen 
E-Verteiler und die Nieder-
spannungshauptversorgung 
erneuert. Die Arbeiten sol-
len früh im Jahr 2023 be-
ginnen, um die Sicherheit 
im STH weiter zu erhöhen.  
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Jeder von uns produziert tag-
täglich Abfälle, viele davon 
könnten vermieden werden. 
Speziell bei sich wiederho-
lenden Dingen wie der täg-
lichen Jause, kann erlerntes 
Selbstverständnis Tonnen von 
Folien und Plastikflaschen 

Abfallvermeiden in der Schule
Abfallverband Hollabrunn verteilt Jausenboxen aus Biokunst-Abfallverband Hollabrunn verteilt Jausenboxen aus Biokunst-
stoff für Taferlklasser.stoff für Taferlklasser.

einsparen. Um schon die 
Kinder auf die Abfallproble-
matik hinzuweisen, verteilte 
der Abfallverband wieder 519 
Jausenboxen mit der Familie 
Tonni an die Tafelklassler im 
Bezirk. Einsparung pro Schü-
ler:in und Jahr: 5,4 kg.

Workshop mit Seminarbäuerin
„Gesunde Schulen“ setzen 
den Schwerpunkt des heuri-
gen Schuljahres liegt heuer 
auf psychischer Gesundheit. 
Ab Jänner werden hier ver-
mehrt Aktivität gesetzt wer-
den. Großes Gewicht hat in 
der ASO aber weiterhin Ge-
sundheit sowie Klima- und 
Umweltschutz, deshalb stand 
aktuell ein Workshop mit 
Kathrin Zöchmann auf dem 
Programm: Die engagierte 

Seminarbäuerin informier-
te die Kids in kindgerechter 
Art über Tiere, artgerechte 
Tierhaltung und Produkte, 
die Nutztiere uns liefern. Es 
wurde im Sinne von Regio-
nalität und Saisonalität über 
Milch, Eier und Fleisch ge-
sprochen, über die Qualität 
dieser landwirtschaftlichen 
Rohstoffe und darüber, dass 
Tierhaltung sehr viel mit Kli-
maschutz zu tun hat. 
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Weihnachtsbäume zu gewinnen

Seit dem  1. Advent sind im 
Stadtzentrum viele kleine 
Nordmanntannen verteilt, die 
zu einem besinnlichen Spa-
ziergang einladen. Die Bäu-
me wurden von Schüler:in-
nen aller Volksschul- und 
ASO-Klassen liebevoll deko-

Mit der heurigen Stadtdekoration, lebenden Tannen, die von Mit der heurigen Stadtdekoration, lebenden Tannen, die von 
Hollabrunner Schüler:innen geschmückt wurden, hat die HoMaG Hollabrunner Schüler:innen geschmückt wurden, hat die HoMaG 
einen Ideenwettbewerb des Landes gewonnen. einen Ideenwettbewerb des Landes gewonnen. 

riert. Zehn Bäume werden im 
Rahmen des „Hollabrunner 
Winterzauber Gewinnspiels“ 
verlost und können am 22. 
oder am 23. Dezember ab-
geholt werden. Die Gewinn-
karten liegen in allen teilneh-
menden Betrieben auf! 

Bereits im April starteten die 
Gespräche zwischen Hilfs-
werk-Obmann LAbg. Ri-
chard Hogl, Vizepräsidenten 
Paul Deiser und Direktor DI 
Wolfgang Bodei um ein Ko-

operationsprojekt zum Nut-
zen von Schüler:innen und 
Kund:innen des Hilfswerkes 
auf die Beine zu stellen. 

Kleinere Reparaturen 
Die Idee hinter der Hilfs-
werkstätte ist Hilfestellung 
bei kleinen Alltagsproble-
men anzubieten: So können 
beispielsweise Haushalts-
geräte repariert werden, 
oder aber auch bei der Be-
dienung von Mobiltelefonen 
geholfen werden. Der Kon-
takt zwischen Schule und 
Kund:innen wird über das 
Team von Hilfe und Pflege 
daheim Hollabrunn oder 
dem Verein des Hilfswerk 

Hollabrunn hergestellt, 
die Termine können in der 
Schule stattfinden, oder in 
Begleitung von Hilfswerk-
Mitarbeiter:innen auch bei 
den Kund:innen zuhause. 

Win-Win
Die Schule stand dem An-
liegen von Beginn an sehr 
offen gegenüber, denn die 
Schüler:innen haben durch 
die Hilfswerkstätte die 
Möglichkeit, Erlerntes ein-
fach in die Praxis umzu-
setzen und begehen gleich-
zeitig eine gute, soziale Tat. 
Für die Kund:innen des 
Hilfswerkes ist es natürlich 
eine großartige Hilfe, ins-
besondere wenn die eigenen 
Kinder oder Enkerl nicht 
um die Ecke wohnen. 
Kontakt: Hilfswerk Holla-
brunn  Theodor Körner-
gasse 3/7, 2020 Hollabrunn, 
059 2495 2610 

Hilfswerkstätte in Hollabrunn
HTL-Schüler:innen unterstützen Kund:innen des Hilfswerk NÖ.HTL-Schüler:innen unterstützen Kund:innen des Hilfswerk NÖ.

vlnr: Fritz Dunkl, Ingrid Hofstetter, Wolfgang Bodei, Richard Hogl, 
Michaela Pasching, Paul Dieser

SAVE THE DATE: Messe Job- 
und Bildung Hollabrunn 2023

Gründerland NÖ Preis: 3 Hollabrunner in den TOP 10  
Mit dem „Gründerland Nie-
derösterreich Preis“ wurden 
von der riz up Gründeragen-
tur und der Wirtschafts-
kammer NÖ erstmals junge 
Unternehmer in den Fokus 
gerückt,  die in den letzten 
fünf Jahren ein Unterneh-
men gegründet oder den 

Schritt ins Freiberufliche 
gewagt haben Aus der Ge-
meinde Hollabrunn gelang 
gleich 3 Unternehmer:in-
nen der Sprung in die TOP 
10des Bezirkes: Ois Guade 
– dein Regionalladen, Die 
Eselei aus Magersdorf und 
eigl-bikes e.U.
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Dezember 
17.12. Christkindl-WerkstattChristkindl-Werkstatt, Hollabrunn, Bü-
cherei, Sparkassegasse 1, 15 Uhr
17.12. Winter-Zaubershow für KinderWinter-Zaubershow für Kinder, Hollabrunn, His-
torischer Festsaal, Sparkassegasse 1, 17 Uhr
17.12. UHC Hollabrunn vs. WAT FünfhausUHC Hollabrunn vs. WAT Fünfhaus, Holla-
brunn, Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr
18.12. Adventsingen der Capella Cantabile Adventsingen der Capella Cantabile Holla-
brunn, Gartenstadtkirche Hollabrunn, 17 Uhr
18.12. Royal Rangers-WeihnachtsfeierRoyal Rangers-Weihnachtsfeier, Bezirksbauern-
kammer, Sonnleitenweg 2a, Hollabrunn, 17 Uhr
18.12. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag, Restaurant Rei-
singer, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
21.12. Jour Fixe KonzertJour Fixe Konzert, Musikschule Holla-
brunn, Brunnthalgasse 9, 18 Uhr
24.12. Kasperlkiste „Verhexte Weihnachten“Kasperlkiste „Verhexte Weihnachten“, Stadt-
saal, Josef Weisleinstraße 11, 10 Uhr und 11.30 Uhr
24.12. Friedenslicht am HauptplatzFriedenslicht am Hauptplatz, Hollabrunn, 14 Uhr
29.12. Schlankltag, Schlankltag, Hollabrunn, Sitzen-
dorfer Kellergasse, 15 Uhr
31.12. Hollabrunner SilvesterHollabrunner Silvester, Silvesterdorf, Hauptplatz Hollabrunn

Jänner 
01.01. Neujahrskonzert der StadtmusikNeujahrskonzert der Stadtmusik,  
Stadtsaal Hollabrunn, 15 Uhr
09.01. Informationsabend der Community Nurses „Unter-„Unter-
stützung zu Hause durch organisiertes Ehrenamt“stützung zu Hause durch organisiertes Ehrenamt“, 
Stadtsaal/Seminarraum Hollabrunn, 19 Uhr
12.01. bis 23.03. Tanzschule Danek - LinedanceTanzschule Danek - Linedance, Aula der 
HTL, Dechant-Pfeifer-Straße 3, Hollabrunn, 18-19 Uhr
12.01. bis 23.03. Tanzschule Danek - GoldstarkursTanzschule Danek - Goldstarkurs, Aula der 
HTL, Dechant-Pfeifer-Straße 3, Hollabrunn, 19-20:15 Uhr
12.01. Kabarett: „Oh du fröhliche“ - Walter KammerhoferKabarett: „Oh du fröhliche“ - Walter Kammerhofer,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
12.01. bis 23.03. Tanzschule Danek - DiamantTanzschule Danek - Diamant, Aula der HTL, 
Dechant-Pfeifer-Straße 3, Hollabrunn, 20:15-21:45 Uhr
12.01. Sprechstunde der Community Nurses im RathausSprechstunde der Community Nurses im Rathaus, 
Stadtgemeinde Hollabrunn, Hauptplatz 1, Hollabrunn, 8-12 Uhr
13.01. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße, Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
13.01. Ball der Musikschule Hollabrunn - „What Ball der Musikschule Hollabrunn - „What 
A Feeling“A Feeling“, Stadtsaal Hollabrunn, 20:30 Uhr
15.01. Neujahrsempfang der Galerie grenzARTNeujahrsempfang der Galerie grenzART, Galerie 
grenzART, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 10-12 Uhr
15.01. Stadtball 50+Stadtball 50+, Stadtsaal Hollabrunn, 15 Uhr
20.01. Jour Fixe KonzertJour Fixe Konzert, Musikschule Holla-
brunn, Brunnthalgasse 9, 18 Uhr
21.01. 49. BezirksbauernballBezirksbauernball, Hollabrunn, 
Stadtsaal Hollabrunn, 20:30 Uhr
29.01. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
PerchtoldsdorfPerchtoldsdorf, Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr

Februar 
02.02. Klavierabend der Musikschule - „Mit 88 Tasten um die Welt“Klavierabend der Musikschule - „Mit 88 Tasten um die Welt“, 
Historischer Festsaal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 18 Uhr 
02.02. „Red ma drüber!“„Red ma drüber!“ Du bist nicht alleine!, Histori-
scher Festsaal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 19 Uhr
02.02. Kabarett: „LiebesLeben“ - Isabella Wol-Kabarett: „LiebesLeben“ - Isabella Wol-
drichdrich, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
03.02. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISRaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße, Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
04.02. UHC Hollabrunn vs. U. KorneuburgUHC Hollabrunn vs. U. Korneuburg
09.02. Sprechstunde der Community Nurses im RathausSprechstunde der Community Nurses im Rathaus, 
Stadtgemeinde Hollabrunn, Hauptplatz 1, Hollabrunn, 8-12 Uhr
13.02. Die Community Nurses laden ein: Vortrag „Zu-Vortrag „Zu-
hause im Alter“hause im Alter“, Stadtsaal/Südfoyer Hollabrunn, 19 Uhr
18.02. UHC Hollabrunn vs. HIB GrazUHC Hollabrunn vs. HIB Graz, Sport-
halle Hollabrunn, 18:30 Uhr
24.02. Kabarett: „Nimm 2 wie Pech & Schwefel“ - Fredi Kabarett: „Nimm 2 wie Pech & Schwefel“ - Fredi 
Jirkal & Pepi HofJirkal & Pepi Hof, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr

März 
02.03. „Red ma drüber!“ „Red ma drüber!“ Du bist nicht alleine!, Histori-
scher Festsaal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 19 Uhr
02.03. MärzmarktMärzmarkt, Stadtzentrum Hollabrunn, ab 8 Uhr
03.03. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISRaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße, Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
03.03. Konzert: ABBA SHOW by Dolce VitaKonzert: ABBA SHOW by Dolce Vita, 
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
09.03. Sprechstunde der Community Nurses im RathausSprechstunde der Community Nurses im Rathaus,  
Stadtgemeinde Hollabrunn, Hauptplatz 1, Hollabrunn , 8-12 Uhr
13.03. Vortrag „Vorsorgevollmacht und Patientenver-Vortrag „Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung“fügung“, Stadtsaal/Südfoyer Hollabrunn, 19 Uhr
17.03. Primavera TanzabendePrimavera Tanzabende, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
22.03. Job- und Bildungs-MesseJob- und Bildungs-Messe, Stadt-
saal/Sporthalle Hollabrunn, 9-18 Uhr
24.03. Konzert: „pure“ - Louie‘s Cage PercussionKonzert: „pure“ - Louie‘s Cage Percussion,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
30.03. Kabarett: „Speck und Schmorrn“ Luis aus SüdtirolKabarett: „Speck und Schmorrn“ Luis aus Südtirol,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr

April
06.04. „Red ma drüber!“ „Red ma drüber!“ Du bist nicht alleine!, Histori-
scher Festsaal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn , 19 Uhr
07.04. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße, Nr. 100, Aspersdorf , 18:30-20:30 Uhr
13.04. Sprechstunde der Community Nurses im RathausSprechstunde der Community Nurses im Rathaus,  
Stadtgemeinde Hollabrunn, Hauptplatz 1, Hollabrunn , 8-12 Uhr 
15.04. Kabarett: „Gschichtldrucker“ - Marco Kabarett: „Gschichtldrucker“ - Marco 
PogoPogo, Stadtsaal Hollabrunn , 19:30 Uhr
17.04. Die Community Nurses laden ein: Vortrag „Demenz Erkennen Vortrag „Demenz Erkennen 
- Verstehen - Handeln“- Verstehen - Handeln“, Stadtsaal/Südfoyer Hollabrunn , 19 Uhr
21.04. Konzert: „Männer Frauen Vol. 2“ - Tanja Trappl Konzert: „Männer Frauen Vol. 2“ - Tanja Trappl 
& Friends& Friends, Stadtsaal Hollabrunn , 19:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

Auszug aus dem Veranstaltungsangebot in der Stadtgemeinde Hollabrunn. 
Änderungen vorbehalten, kein Anspruch auf Vollständigkeit. Eine 
komplette, aktuelle Übersicht finden Sie auf www. hollabrunn.gv.at 

Termine melden? Mail an kultur.tourismus@hollabrunn.gv.at


